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Das nde des Panuylus: Historische, theologısche der Frühzeıt des Paulus, FRLANI 103; Göttingen:
Vandenhoeck uprecht, 19/0:; Der ENGE alsund literaturgeschichtlichee Angeklagter: Untersuchungen ZUM Panunlusbıild des

Friedrich Wilhelm Horn (Hrsg.) ukas, BWANI yO2: Stuttgart: Kohlhammer,
BZNW; 106; erlin, New York de Gruyter, 2001 und Interessenten weitgehend auf kommentare

98 Euro, ISBN 3-11-017001-9 angewlesen WarcCch, kann jetzt erfreulıcherweise auf
CHGTE Beıträge verwıesen werden (vglZUSAMMENFASSUNG

| )ieser Sammelband eC alle wesent! ichen Porter, The Panyl of Äcts, IS! übingen: Mohbhr
1eEDECK, 1999; vgl me1ıne Rezension ın TIh  N 125

Aspekte des Endes des Paulus Vo der Kollektenreise 2000, 1021-24;, engl in RTI9 Z 2000, 6/-/1;
nach Jerusalem His seınem Tod ab Neben der Rıesner, IDie Frühszeıt des Abpostels Panylus: Studien U V

Apostelgeschichte un den Paulusbriefen werden auch Chronologıe, Missionsstrategie und ecologıe, WUNI
weltere frühchrist! erke berücksichtigt (1 Clemens, A Tübingen: Mobhr jebeck, 1994; chreıber,
CIa auli) DITZ Autoren kommen teilweise weit Payulus als Wandertäter: Redaktionsgeschichtlichevoneinander abweichenden Einschätzungen, 7z.B der UTr Apostelgeschichte und denUntersuhungenhistorischen Glaubwürdigkeit der Apg und der rrage, ob authentıischen Paulusbriefen, NZW 79 Berlin de
Paulus nach der In Apg berichteten Gefangenschaft ruyter, Diese NCUECETCN Paulus-  dıen folgen
noch einmal reı sgekommen ist und als Mıiıssionar hıis einem wiedererwachenden Interesse A den einzelnen
nach Spanten wirken konnte. Fine wichtige Studie für Personen der ApPg und ALl frühen Christentum, hne
die erwähnten Bücher un für die Biographie, Theologie dass ser unbedingt dıe VOmM hıstorischen Positivismus
un nıcht zuletzt Missionsstrategie des Paulus. He nach den „relig1ösen Persönlichkeiten ”

des Urchristentums im Gefolge Rıtschls wiederauflebtUMMARY
This collection of CSSay> COVeEeTS al| the iımportan (vgl den Überblick über solche „prosopographischen”

Studıen AL Apg 1n IL: 2002, 147-50)aspects of the |ast of Pau! from the collection trıp Die Beıiträge des vorliegenden Bandes gehen auf diehis ea ext the Ccis of the Apostles and the let- neutestamentliche Sozletät anı Fac  ereich Evangelischeters of Paul other early Christian works such AS Clem-
ent and the CS of Paul Adre considered. The authors eologie der Uniiversität Maınz zurück. Für dıe

Veröftentlichung wurden dıe Vorträge überarbeitet
COMe SOMTIE extent quite divergent evaluations, c und erweıtert. ach einer Einführung in die ematı
concerning the historical reliability of CS and the und Zusammenfassungen der Beıträge skizzıert
question whether Paul according his Imprisonment
AaSs reported In cts Was set free and Was able work Horn ADIe letzte Jerusalemreise des Paulus” 15:55)

Für den Umweg über Jerusalem, WOo panıcn als
Aa missionary, getting as far Spaln. valuable study Missionszıel VOL Augen steht, führt Horn wel TUun:for the OO0 of which t gIves notice and tor the Diogra- Zum einen dıe inlösung derphy, eology and noTt least mission-strategy of Paul Kollektenverpflichtung als Voraussetzung jeglicher
RESUME weıteren Missionsarbeıt, Z11 anderen die 1m Römerbriet

ausformulıerte Israeltheologıe un dıe iın iıhr Zette collection d’essais porte SUr les dernieres annees
Ausdruck kommende “vorsichtige Hoffnung, dass inede Paul depuis le VOVaAsSC DOUT apporter Jerusalem le

fruit de 1a collecte Jusqu’a MO Les auteurs pbrenne Begegnung MIt en un Judenc  sten 1n aa und
consideration, [10  —_ seulement les Ccies des Apotres erusalem och möglıc. 1St  Z (6 Ballhorn tTeuUerT

einen Literaturbericht ZUTFr letrede be1 37-47elt Ia correspondance paulinienne, mals AUSSI d’autres
ecrits chretiens ancıens mMm Ia premiere e  pıt  re Tilly unftfe sucht „Das Ende des Paulus un! dıe syrische
de Clement el les Ccies de Paul ans UNE certaıne Texttradition Act 28 14231 iın der Überlieferung der
IMESUTE, les auteurs barviennent des conclusions Peschitto”

Omerzu „Das Schweigen des Lukasdivergentes, Dar exemple SUTr 1a question de Ia fiabilite
historique du livres des ctes, ENCOTE SUr Ia question Überlegungenz offenen Ende der Apg DE nämlıch
de SavoIr S] Paul ete Iıbere apres ’emprisonnement das Schweigen der Apg unı Ausgang des paulın
rapporte Cc{ies el S’ { DU accomplir une Appellationsverfahrens /-363 vgl deren MHNCHE

Studıie Der Prozess des Paylus: Fıne exegetısche undmissionnaire Jusqu'en Espagne. Une etude utile SUTr les
vechtshistovıscheScrits consideres, alnsı UUC SUr 1a vie, Ia theologie et Ia Untersuchung der Abpostelgeschichte,

strategie missionnNaIlre de |’apötre Paul BZNW K1S: Berlıin: de Gruyter, Nach
(O)merzu lässt dıe präzıse juristische Detailinformation dıe
ese eines dem Verfasser 1n Apg 21-26 vorgelegenen

Nachdem viele Jahre die en VO Burchard Prozessberichtes nıcht abwegig erscheıinen. Historisch
und Stolle dıe einzıgen größeren Untersuchungen plausibler 1St jedoch dıe tradıtionelle \Lhese: dass der
des Paulusbildes der Apostelgeschichte WAaTIrcCcN (Der Vertasser der ADg e1InNn Paulusbegleiter W der
dreizehnte EUGE. Tradıtıon und komposttionsges während und nach Apg 7426 begleitet hat un er
2C  12C Untersuchungen D Lukas Darstellung entsprechende detaillierte Informationen hatte Ferner
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stellt die Vertasserin dıe wesentlichen rklärungsmodelle Besonders hervorzuheben sınd dıe Beıträge VON

des offenen Acta-Endes VOT (eine hıstorische, 1ne Reiser un Labahn In „Von Aesareca nach Malta
theologisch-programmatische und lıterarısch-rhetor- Literariıscher Charakter un hıstoriısche Glaubwürdig-
iısche Sıcht) keıt VON Act DF wendet sıch der Neutesta-

In „Von Korinth nach Rom (15/=73) stellt mentler un Altphilologe Reıiser einem vernachlässigten
Crn die Chronologıe der letzten ahre des ZUSanM- und/ oder oft als romanhaft belächeltem Kapiıtel der
mengestellt. Aufgrund palästinischer Münztunde datı- Apg un! chließt
E1 Scriba den Amtswechsel VON Felix ZUuU Festus auf das FÜr lıterarkrıtische Üperationen bietet der ext VO:
Jahr 59 “] ıe Überfahrt VON 2€esS27e62 ach Rom Act keinerle1 Anhaltspunkt. Romanhafte Moaotive
tand demnach WO. 1n den Jahren statt” und OpoOl AUS der literarıschen Iradıtıon der SEeES-
(10) Vermutlich WaC amı VON alta auf und turmschilderungen fehlen SAl1Z, der ergleic. mMit
kam I1 nach Rom Wander stellt dıe rage lıterarıschen Darstellungen VON Seereisen äfßt 1Ur
„Warum wollte Paulus nach Spanıen? Eın forschungs- den Berichtscharakter noch eutlıcher Hervortreten.
und motivgeschichtlicher Überblick” 175:95): ach Hınsıc  cn der un vaktheıt nautischer
dem Hınwe1ls auf möglıche atl orgaben (Landschafts- Angaben und Einzelheiten steht dieser Bericht in der
verzeichnısse, vgl Rıesner un:! cott versucht Antıike eINZISAC$S dar Die Kommentierung dieses
Wander das Missionszıel panıen AaUus der eologıe Kapıtels Uurc Neutestamentler lässt eINISE beschä-
un:! Bıographie des postels erschlıeisen ach Röm mende Befunde erkennen.
1414 WE1SS sıch Griechen un Barbaren, dıe keın

Die Exegese sollte
historisch-skeptizistisch wıeder hıstorisch-krıi-

Griechisch können, gesandt. Letztere jedoch sınd 1 tisch auch se  ntisch werden. Lukas W: keın
Ööstlıchen Miıttelmeerraum kaum anzutrefftfen. Thukydıides; aber mıt Act braucht sıch auch VOL

Löhr chreıbt ALr Paulus-Notiz 1in 1Clem 55 einem TIhu  €Ss nıcht z verstecken” (285)
7” -21 dem frühesten Hınweis auf 1ne€e paulı- 7u dieser erfreulichen Neubewertung der Hıstoriz-nısche Missionstätigkeit 1M westl Mıttelmeerraum (L 1tat 1n der Acta-Forschung vgl meılne Beobachtungen ın1St bıs Un Endpunkt des estens gekommen). ach
Löhr rlaubt dıe Clemensnotiz dıe Vermutung, „Hınweise ZUuU einem wiederentdeckten Gebiet der Acta-

forschung. 41, 1999, 65-91 un!: e1n weıteresse1 über Rom hinausgelangt un uUrc einen Konflikt eISspie ın ı1: 2002, 56-58mMi1t staatlıchen Autoritäten Tode gekommen” (141); Labahn wıdmet sıch 1n einer gründlichen, historisch1ne ese, der andere Beıträge dıieses Bandes wıder-
sprechen. Büllesbach untersucht Las Verhältnıis der tundierten Untersuchung dem Paulusbild der etzten

beiden pıtel der Apg 1m Lichte ausgewählter antıkerArcta Panyulı T Apostelgeschichte des Lukas Darstel- arallelien „Paulus EIN homo honestus et LUSEUS” , Vlung un Krıitik der Forschungsgeschichte ” 2415:37). 106) un schließt, dass Lukas „den gefangenen Paulusach Büllesbach zeigt der 1ın diesen apokryphen ApoSs- dıe Freiheit eines VO: seıiner Mitwelrt anerkanntentelakten vorausgeseTtZLe Tod des unfter Nero ( als eın Ehrenmannes, eines homo honestus er 1UStus geNLES-Müärtyrer, der als Teıl der mulıtıa De:1 Nero un SCH lässt Als olcher Itt UNSC.  g die Reise A}Rom amp: anderem, WIeE wen1g dıe Theorıie bleibt 1n andelnder un: wırd auch 1n dereiner zweimalıgen efangenschaft MmMit einer S1C nter-
brechenden Spanıenmission 1m Paulus-Bild des Gefangenschaftssituation noch seiner Rolle, namlıch

einem I GemeLimnwohl Orlıentlerten er  en gerecht“”verankert war (1 (8 Die VO: Labahn und Reiser anı ext angestelltenIn „Pseudepigraphie un! Paulusschule” TtTEeUeErT Beobachtungen deuten darauf hıin, dass siıch dieses
M Frenschowsk:ı Gedanken ZUr Vertasserschaft der Paulus-Portrait ALl einfachsten Urc den Anhalt d}Deuteropaulinen, insbesondere der Pastoralbriefe” be1 hıstorischen erklären lässt
259272 ntgegen der oft wıederholten gegenteiigen IDieser vielseitige, inspirierende Band 1STt für dieAnnahme dıe Pseudepigraphie iın der Antıke ine Acta-Forschung SOWIE für dıe paulinische Biographie,bewufßte un planmäfßig urchgeführte Täuschung,
deren Aufdeckung gelegentlich drastısch geahndet hronologıe und eologie VO STOSSCHMN Interesse.

7u den die paulinısche Miss1ıon(strategiıie ) betreffendenwurde (vgl dazu dıe hervorragende eit VO:  . Aspekten vgl Bolt Ompson HArsg); The
Baum, Pseudepigraphie und Iıterarısche AÄlschung Gospel the Atı0Nns: Perspectiuves Panyl  2  A Missıon

m frühen Chrıstentum, WUNT I 1582 übingen:
Mobhr jebeck, Guttenberger fragt “ist der (Leicester: 2000

V1  0 Stenschke, Misstonshaus Bıbelschule Wziıedenest,Tod der Apostel nıcht der ede wert”? Vorstellungen eutschlandVO 1od un terben In der Apostelgeschichte” (273-
05) Den Abschlufß bildet Ormann MmMi1t Reflexio-

über terben un Tod bei Paulus” (307-30, ine
Studie der Aussagen, In denen sıch Todesnähe oder
Todeserfahrungen des postels spiegeln). Kasparı hat
dıiverse Register Aallıı Ende des Bandes zusammengestellt,
die gezieltes Nachschlagen ermöglichen
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